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Fasnet 2012 - Denkinger Narrenmarsch

Auf geht´s ihr Narren hängt die Schelle um, hängt die Schelle um,
singe und springe du Klippenecker Plätzles Narr.
S' Frühjahr kommt der Lenz ist nah,
wir Narren wünschen gutes Jahr.
Bura rücket Eier raus,
der Segen kommt in Stall und Haus.
Juchhei die Fasnet, sie ist die schönste Zeit im Jahr,
drauf freu´n sich alle mit der frohen Denkinger Narrenschar.
Nun stimmt ein in froher Rund,
hoch leb die Plätzles Narrenzunft,
iss ,trink, wir sind g´sund und g´fräß
und haben Plätz am Häs.
Nun stimmt ein in froher Rund,
hoch leb die Plätzles Narrenzunft,
Vater, Mutter, Kind und Bäs,
rufen Plätz am Häs.

Denkinger Dorffasnetsprogramm
Schmotziger Donnerstag 16.02.2012
04.00 Uhr  Antrommeln
13.30 Uhr  Ansäen im Ort
18.00 Uhr   Sturm auf das Rathaus mit Schultesab-

setzung und Narrenbaum setzen.
     Schultes und Narrenmeister werfen 

anschl. vor dem Rathaus Gutsle für die 
Kinder aus. Wirtschaftsfasnet mit den 
Schmotzigengruppen

Freitag 17.02.2012
Weiberfasnet unter dem Motto 
„Das Traumschiff“ im Bürgerhaus
Saalöffnung 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr

Samstag 18.02.2012
Zunftball der Narrenzunft Denkingen 
in der Mehrzweckhalle
Saalöffnung 19.00 Uhr, Beginn 20.01 Uhr

Fasnetsmontag 19.02.2012
Großer traditioneller Umzug in Denkingen;  
Beginn 13.00 Uhr

Fasnetsdienstag 20.02.2012
Ab 11.00 Uhr Narrensprung
Kinderumzug mit Kinderfasnet in der Mehrzweckhalle
18.00 Uhr Versteigerung Narrenbaum und Fällen des 
Narrenbaums

Eine glückselige Fasnet
wünscht
d`r Schultes.
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Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag 14.00 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag bis Freitag 8.00 Uhr - 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Tel. Gemeindeverwaltung 07424 9706-0
Telefax Rathaus 1332
E-Mail: Info@denkingen.de
Buergermeisteramt@denkingen.de
http://www.denkingen.de

Wichtige Rufnummern:
Bauhof 703872
Handy 0173 3411336
Nach Dienstschluss, an Feiertagen und an den Wochenen-
den stehen für dringende Eilfälle folgende Anschlüsse zur
Verfügung:
Bürgermeister Wuhrer 868800
Fronmeister Numberger 0173 3411336
Feuerwehrkommandant Fetzer 955649
Wasserversorgung EnRW 0741 510101
Hausmeister gemeindeeigene Gebäude
Handy 0172 7192468

Notrufe:
Feuerwehr 112
Polizei 110
Rotes Kreuz 112
Krankentransporte 19222
Polizeirevier Spaichingen 93180

Jugendreferat Denkingen:
Büro: Kirchplatz 2, 78554 Aldingen (Alte Schule)
Marc Molsner, Claudia Hübsch,
Tel. 07424 883665, Handy 0179 1392933, Fax 07424 883667
E-Mail: marc.jugendreferat@gmx.de;
claudia.jugendreferat@gmx.de
Sprechzeiten: Jeden Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr in der 
alten Schule in Aldingen oder jederzeit nach telefonischer 
Terminabsprache

Bereitschaftsdienste:
Frauenhaus Tuttlingen, Tel. 07461/2066
Ambulante Beratungsstelle des Frauenhauses Tuttlingen,
Tel. 07461/161666

Sozialstation Spaichingen - Heuberg e. V.
Tel. 07424/4858
Sozialstation Spaichingen-Heuberg e.V. bietet in
Denkingen eine Betreuungsgruppe an.
Immer am Dienstagnachmittag bietet die Sozialstation in
Denkingen eine Betreuungsgruppe von 14.00 - 17.00 Uhr im 
Denkinger Seniorentreff in der Kirchhofenstraße an.
Anfragen und Anmeldungen bitte direkt bei der Sozialstation
in Spaichingen, Tel.: 07424/4858.

MiKaDo e.V. Nachbarschaftshilfeverein
Büro: Betreutes Wohnen "Am Kirchgarten", Kirchhofen 3
Telefon: 07424/700685
E-mail: mikado.denkingen@gmx.de
Bürozeiten
Montagvormittag  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwochvormittag  9.00 - 11.00 Uhr

Bürgerhaus / Mediathek Denkingen
MEDIATHEK
Öffnungszeiten:
Montag:  geschlossen
Dienstag:  15.00 - 19.00 Uhr

Mittwoch:  9.00 - 11.00 Uhr
  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 - 19.00 Uhr
Freitag:  15.00 - 18.00 Uhr

Jugendreferat
Internet-Café (12 - 18 Jahre)
immer donnerstags von 17.30 - 19.00 Uhr
Bürgerhaus Denkingen, Hauptstraße 37, 78588 Denkingen, 
Telefon: 07424/88 35 27
E-Mail: mediathek.denkingen@t-online.de

Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Notfalldienst:
RUFNUMMER 0180 5 /19292-370

Apothekendienst
Samstag, 18.02.2012
Engel-Apotheke, Trossingen, Tel. 07425/7994
Sonntag, 19.02.2012
Stadt-Apotheke, Trossingen, Tel. 07425/6183
Marien-Apotheke, Böttingen, Tel. 07429/3452

Nachtdienst der Apotheken während 
der Woche vom 20. – 24.02.2012
Montag, 20.02.2012
Marien-Apotheke, Spaichingen, Tel. 9569-0
Dienstag, 21.02.2012
Bahnhof-Apotheke, Trossingen, Tel. 07425/7711
Mittwoch, 22.02.2012
Heuberg-Apotheke, Wehingen, Tel. 07426/1358
Donnerstag, 23.02.2012
Lemberg-Apotheke, Gosheim, Tel. 07426/1447
Freitag, 24.02.2012 
Frittlingen-Apotheke, Frittlingen, Tel. 07426/3322

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 222 555-20 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 18./19.02.2012
Dres. Heinemann, Westtangente 8, Trossingen,
Tel. 07425/21081

Abfallabfuhrtermine diese Woche:
Restmüllcontainer 
(1100 l, wöchentl. Abfuhr) Dienstag, 21.02.2012
Biomüll-Tonne (Tonne braun) Dienstag, 21.02.2012
Die Tonnen sollten ab 6.00 Uhr bereit stehen.

Altersjubilare
Wir gratulieren herzlich
am 17.02.2012 Herrn Horst Betting,
Hauptstraße 39  zum 72. Geburtstag
am 18.02.2012 Frau Cornelia Billek-Borca, 
Hauptstraße 39/1  zum 76. Geburtstag
am 18.02.2012 Frau Marta Hafner,
Hintere Gasse 39
am 23.02.2012 Frau Josefine Dobrautz,
Lindenstraße 6  zum 84. Geburtstag
am 23.02.2012 Herrn Phillipp Hüttenberger, 
Goethestraße 6  zum 77. Geburtstag
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Auf dem Rathausplatz

Immer donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr verkauft die 
Metzgerei Betzler aus Mühlheim Wurstwaren auf dem Rat-
hausplatz.

Öffnungszeiten während der Fastnachtstage

Am Schmotzigen Donnerstag, den 16.02.2012 ist das Rat-
haus am Vormittag offen und am Nachmittag geschlossen.
Am Fastnachtsmontag (Rosenmontag) den 20.02.2012 ist 
das Rathaus geschlossen. Am Fastnachtsdienstag, den 
21.02.2012 ist das Rathaus von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr für 
Notfälle besetzt.
Der Bauhof ist mit Ausnahme des Winterdienstes über die 
gesamten Fastnachtstage geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Schmotziger Donnerstag
Dem Brauchtum verpflichtet

Rudolf Wuhrer
Der Schmotzige Donnerstag hat wie überall in der traditi-
onsreichen schwäbisch-alemannischen Fasnet, auch im 
Denkinger Fastnachtsgeschehen eine herausragende Be-
deutung: Tagwacht, Ansäen, Schultesabsetzung, Aufstellen 
des Narrenbaums und seit 1984 auch Auftritt von Schmotzi-
gengruppen in den Denkinger Wirtshäusern.
Ursprünglich war der Schmotzige Donnerstag, als letzter 
Donnerstag vor der Fastenzeit ab Aschermittwoch, willkom-
mene Gelegenheit, die in der Fastenzeit verbotenen Nah-
rungsmittel, wie Fett und Eier aufzubrauchen. Fastnacht, 
die Nacht vor dem 40-tägigen Fasten bis Ostern, bot somit 
auch letztmalig Gelegenheit um sich „ordentlich den Magen 
zu füllen.“ Daher war die Fasnet immer auch schon die Zeit 
mit Fleisch, Wurst und eben auch mit fetten Fasnetsküchle 
und Fasnetskrapfen.
Fasnet, das gerät heute immer mehr in den Hintergrund, hat 
ihren festen Platz im Zusammenhang mit dem Fasten vor 
Ostern. Ursprünglich war der Schmotzige Donnerstag der 
eigentliche Haupttag der schwäbisch-alemannischen Fas-
net. Bereits um 4.00 Uhr ziehen die Denkinger Jugendlichen, 
meist als Hemdglonker verkleidet, mit Trommeln und Pfei-
fen durch den Ort. Ein Brauch, der gerade auch in unserer 
Nachbarschaft eine Woche später, in der Basler Fasnet ihren 
Höhepunkt erfährt.
Am Nachmittag dann ziehen Büttel, Fuhrmänner und Ha-
ckerweiber begleitet von Narren und Narrensamen durchs 
Dorf. Die Hackerweiber verteilen dabei in Hochprozentigem 
eingelegte Zwetschgen, die schon beim einen oder anderen 
ihre Wirkung gezeigt haben. Die Fuhr- und Sämänner säen 

dabei den Narrensamen aus, in der Hoffnung, dass für die 
Fasnet wieder genügend Nachwuchs bereit steht um dieses 
Brauchtum weiter zu hegen und zu leben.
Seit 1968 als Elmar Hörmle, Felix Hauser, Hermann Buschle, 
Bernhard Streicher und Rolf Thieringer die Initiative ergrif-
fen, um wieder einen Fasnetsumzug zu organisieren, gibt 
es den Brauch der Schultesabsetzung. Dabei wird nicht nur 
der Schultes, sondern mit ihm auch der ganze Gemeinderat 
abgesetzt, die gemeindliche Obrigkeit außer Kraft gesetzt.
Voraus geht ein Sektempfang der Gemeinde im Bürgersaal, 
bei dem quasi die letzten Reserven der Gemeinde aufgelöst 
werden, bevor dann der Zunftmeister den Schultes ultima-
tiv vor dem Rathaus zur Herausgabe des Rathausschlüssels 
auffordert. Zwar versucht der Schultes noch, mit einer Ver-
teidigungsrede die Macht zu retten, doch die Übermacht der 
Narren lässt ihn dann schließlich kapitulieren.
Unter den Klängen des Denkinger Narrenmarsches stel-
len dann die Kameraden der Feuerwehr in Schwerstarbeit 
den Narrenbaum, als Zeichen der närrischen Macht, vor 
dem Rathaus auf. Die Ursprünge des Narrenbaums in der 
schwäbisch-alemannischen Fasnet sind nicht eindeutig, je-
doch finden sich mögliche Vorläufer bereits im 15. und 16. 
Jhdt. – also auch ein Brauch mit einer langen Tradition. Zum 
Abschluss der Zeremonie vor dem Rathaus folgt der Gutsle-
auswurf für die Kinder.
Seit 1984 ziehen Schmotzigengruppen durch die Denkin-
ger Lokale. Leider gibt es da nicht mehr viele Auftrittsmög-
lichkeiten, was angesichts des großen Aufwands, den die 
Schmotzigengruppen an Proben, Dichten und Verkleidung 
auf sich nehmen schade ist. Dabei ist gerade das Aufsagen 
der Schmotzigengruppen echte Dorffasnet, bei der so man-
cher durchaus auch derb, aber nicht beleidigend sein Fett 
abbekommt. 
Mag dabei auch manches nicht so hundertprozentig stim-
men, es ist dann aber allemal gut erfunden. Für einen echten 
Narren ist es übrigens eine Ehre und Auszeichnung „ in d´r 
Fasnet“ auf die Schippe genommen zu werden.
Fasnet hat eine lange Tradition, wenngleich die ersten ur-
kundlichen Fasnetserwähnungen nichts mit dem heutigen 
Fasnetsbrauchtum zu tun haben. Vielmehr handelte es sich 
um einen Zinstermin, an dem verschiedene Leistungen an 
die Herrschaft abzugeben waren. Im Gegenzug war diese 
dann oft verpflichtet den Fasnetswein oder das Fasnets-
küchle zu reichen. So berichtet die Denkinger Chronik von 
einem Beschwerdebrief der Gemeinde von 1742 über den 
Pfarrer Stöckhl, der laut Recess vom 19. August 1729 ver-
pflichtet war, jedem Christenlehrpflichtigen jährlich einmal 
Brot und das Fasnetsweckle zu reichen. Die jüngste Denkin-
ger Fasnetsfigur, das Pfarrbachweib nimmt denn auch einen 
historisch belegten Streit mit jenem Pfarrer Stöckhl zum Vor-
bild. 1743 eskalierte der Dauerstreit mit dem Pfarrer derart, 
dass er sich in handfesten Unruhen entlud, bei dem unter 
anderem auch der Pfarrer verprügelt wurde.

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger!
Die heutige Ausgabe des Denkinger Mitteilungsblattes wird an alle Haushalte in unserer Gemeinde verteilt.
Mit dieser Werbeaktion möchten wir auf das amtliche Veröffentlichungsorgan unserer Gemeinde aufmerksam machen 
und Ihnen den regelmäßigen Bezug unseres Mitteilungsblattes empfehlen. Neben den amtlichen Bekanntmachungen 
enthält das Mitteilungsblatt auch Veröffentlichungen der Kirchen, Kindergärten, Schulen, Vereine, Erwachsenenbil-
dung usw.
Wer wissen will, was im Ort läuft, der erfährt dies aus erster Quelle aus dem Mitteilungsblatt der Gemeinde. Lernen 
Sie unser Mitteilungsblatt kennen indem Sie das Angebot nutzen und einen Monat kostenlos probelesen.
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Württ.“ Künstler aus dem Land, Kunstsammlung 
Nowoisky, Rathaus, 19.00 Uhr

03.03.   Geschichts- und Heimatverein: Öffentliches Brot-
backen, Einschießzeit siehe Gemeindeblatt

03.03.   Schw. Albverein: Gauvertreterversammlung Dei-
lingen-Delkhofen 

03.03   Zäpfle-Team, Rothaus-Cup, Mehrzweckhalle
04.03.   Musikverein: Kreisverbandshaupttagung RW-TUT, 

Altoberndorf, 9.00 Uhr
06.03.   Seniorentreff: Handarbeiten für einen guten 

Zweck, Betreutes Wohnen „Am Kirchgarten“ 
Kirchhofenstraße 3, 19.30 – 21.30 Uhr

07.03.   Frühstückstreff, Bürgerhaus/Mediathek, 
   9.00 – 11.00 Uhr
07.03.   Offenes Singen für Senioren mit Ulla Braun, Bür-

gerhaus/Große Stube, 
   14.30 – 17.00 Uhr
08.03.   Geschichts- und Heimatverein: Generalversammlung
08.03.   Welttag der Frauen „Frauen Verwöhnabend“ 

Chanson Abend mit dem Triolo da Vida, Eintritt: 12 
€ (incl. Drei-Gänge-Menü), Bürgerhaus/Scheune, 
20.00 Uhr

08.03.  Mediathek von 15.00 – 19.00 Uhr geschlossen.
09.03.  Schw. Albverein: Nachtwanderung bei Vollmond
09.03.   Aus der Reihe tanzen – für einen guten Zweck. 

Schulturnhalle, 20.00 – 21.30 Uhr
09.-11.03. Gemeindeverwaltung: Gemeinderatsklausur
10.03.   TSV: Jugendvollversammlung, Alte Turnhalle, 

16.00 Uhr
11.03.   Kath. Kirchengemeinde: Geistliche Abendmusik, 

Vokalensemble „Canticum novum“, Kath. Kirche, 
St. Michael

14.03.   Frühstückstreff, Bürgerhaus/Mediathek, 9.00 – 
11.00 Uhr

14.03.   Bücherspaß mit Babys, Leitung: Christine Stoll 
und Nadine Wagner, Bürgerhaus/ Fruchtkammer, 
9.45 – 10.45 Uhr, Anmeldung erforderlich 

15.03.   Ev. Kirchengemeinde: FGK –Frauen-Gesprächs-
kreis Atempause, Ev. Gemeindehaus, 

   9.00 – 11.00 Uhr
16.03.   DRK und Freiwillige Feuerwehr: Nachtwanderung, 

19.00 Uhr
16.03.   Musikverein: Generalversammlung, Gasthaus 

Sternen, 20.00 Uhr
16.03.   Malerwerkstatt „Malen für Kinder“ von 4 - 7 Jah-

re, Leitung: Claudia Sistek, Bürgerhaus/Scheune, 
15.00 – 17.00 Uhr, Anmeldung erforderlich

17.03.   Geschichts- und Heimatverein: Öffentliches Brot-
backen, Einschießzeit siehe Gemeindeblatt

17.03.  Kinderartikelbörse, Mehrzweckhalle
17.03.   Denkinger Filz: „Frühlingsdecke/ Frühlingsläufer“ 

Christine Rusch, Bürgerhaus/Scheune, 13.30 – 
18.00 Uhr, Anmeldung erforderlich

17.03.   TSV: Mitgliederversammlung, Alte Turnhalle, 20 Uhr
18.03.   Frühjahrswanderung „Märzenbecher im Lippachtal“
18.03.   Ev. Kirchengemeinde: DAF – Gottesdienst mit ei-

genem Stil, Pfarrscheuer Frittlingen, 11.15 Uhr
20.03.   Lesezeit, Bürgerhaus/Mediathek/Fruchtkammer, 

19.30 – 21.00 Uhr
21.03.   Frühstückstreff: „Literaturgesprächskreis“, Bür-

gerhaus/Fruchtkammer, 9.00 – 11.00 Uhr
22.03.   Gemeindeverwaltung: kommunalpolitischer Seni-

orennachmittag des Bürgermeisters
   Bürgerhaus/Scheune, 14.00 Uhr
23.03.   Malerwerkstatt „Malen für Kinder“ von 8 – 12 Jah-

re, Leitung: Claudia Sistek, Bürgerhaus/Scheune, 
14.30 – 16.30 Uhr, Anmeldung erforderlich

23.03.  Denkinger Filz: „Filzen wie in alten Zeiten“
    Margarete Lempp, Bürgerhaus/Scheune, 17.00 – 

22.00 Uhr, Anmeldung erforderlich 
23.03.   Tennisclub: Generalversammlung, Gasthaus Ster-

nen, 20.00 Uhr

Der älteste bisher gefundene Hinweis auf die Fasnet in Den-
kingen findet sich in einem Lehensbrief der Grafschaft Ho-
henberg aus der Zeit von 1380 – 1445. Darin heißt es: „item 
Eglin von Denckingen git 3 ½ malter vesan 2 Herbsthüner 
und ein Fasnachtshuhn“.
Ein weiterer Hinweis aus dem Jahre 1853 zeigt uns dann, 
dass man bereits vermummt den Heische- (Bettel-) brauch 
in Denkingen nachgegangen ist. „Am Donnerstag (Schmot-
ziger Donnerstag) dem 3. Februar 1853 erscheint auf dem 
Rathause Christian Fetzer und bringt vor, dass er heute als 
an einem Fasnachtstage mit verlarvtem Gesicht von Haus 
zu Haus kollektieren (betteln) wolle. Aktenkundig wurde der 
Vorfall nur, weil dieser Christian Fetzer sich über das Verbot 
des Schultheißen hinweggesetzt hatte. Bei einem weiteren 
Eintrag von 1861 heißt es, dass 7 Narren „als Masken ver-
kleidet“ eine Masse Kinder anzog, wodurch Lärm entstand. 
(Hans Wachter – „1 Gulden Strafe oder 8 Stunden Arrest“ – 
Heft des Geschichts- und Heimatvereins).
Heute wird das lange Erbe der Denkinger Fasnetsgeschichte 
durch die Denkinger Narrenzunft gepflegt. Solange es dabei 
immer wieder neuen Narrensamen gibt muss es einem um 
die Zukunft des Denkinger Fasnetsbrauchtums nicht bange 
sein.
So wünsche ich uns allen wieder eine glückselige Fasnet.

Zuschuss für Neubau Kindertagesstätte
bewilligt
Das Regierungspräsidium Freiburg hat nunmehr mit Be-
scheid vom 06. Februar 2012 den Zuwendungsbescheid 
für den Neubau einer Kindertagesstätte in Denkingen mit 
144.000.- € bewilligt.

Stellenausschreibung Reinigungskraft
Die Gemeinde Denkingen stellt zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine Reinigungskraft für die Reinigung verschiedener 
öffentlicher Gebäude ein.
Die monatliche Arbeitszeit beträgt ca. 125 Stunden und wird 
ggf. Ende 2012 erhöht.
Bei Rückfragen steht Ihnen Herr Nann (Tel. 07424/9706-16, 
Fax: 07424/9014577,
E-Mail: nann@denkingen.de) zur Verfügung.
Bewerbungen richten Sie bitte bis spätestens 29.02.2012 
an die Gemeindeverwaltung Denkingen, Hauptstraße 46, 
78588 Denkingen.

Veranstaltungen im März 2012
Anfragen, Anmeldungen, Vorverkauf:
Gemeindeverwaltung Denkingen,
Tel.: 07424/9706-16, E-Mail: nann@denkingen.de
oder
Bürgerhaus/Mediathek,
Tel.: 07424/883527, 
E-Mail: mediathek.denkingen@t-online.de

DRK-Seniorengruppe: 
Gesund und fit und in der zweiten Lebenshälfte durch 
Bewegung und geselliges Beisammensein. Jeden Dienstag 
Tanz von 9.00 – 10.30 Uhr, Gymnastik von 14.00 – 15.00 
Uhr in der Mehrzweckhalle. 

01.03.   Denkinger Filz: Männerfilzen mit Ulrike von Kutz-
leben-Hausen „Niemals oben ohne - der persön-
liche Hut“, Bürgerhaus/Scheune, 18.30 – 22.00 
Uhr, Anmeldung erforderlich

02.03.   Denkinger Filz: „Nunofilzschal“, Ulrike von Kutzle-
ben-Hausen, Bürgerhaus/Scheune 16.30 – 22.00 
Uhr, Anmeldung erforderlich

02.03.   Weltfrauengebetstag, Malaysia – Steht auf für 
Gerechtigkeit, Kath. Gemeindehaus Vinzenz von 
Paul, 20.00 Uhr

02.03.   Eröffnung Kunstausstellung „60 Jahre Bad.- 
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23.03.   Kath. Kirchengemeinde: Fit in den Frühling – Hei-
mische Heilpflanzen, Kath. Gemeindehaus Vin-
zenz von Paul

23.03.  Musikverein: Nachtwanderung
24.03.    Volkstanzgruppe: Winterfest, Mehrzweckhalle/Foyer
27.03.   Gemeindeverwaltung: Gemeinderatssitzung, Rat-

haus/Sitzungssaal
28.03.   Frühstückstreff zu Gast in der Mediathek: Frank-

reich, Referentin: Sonja Schäfer, Bürgerhaus /Me-
diathek, 9.00 – 11.00 Uhr

29.03.   Ev. Kirchengemeinde: FGK – Frauen-Gesprächs-
kreis Atempause, Ev. Gemeindehaus,

    9.00 – 11.00 Uhr
30.03.   Narrenzunft: Generalversammlung, Narrenstüble, 

20.00 Uhr
31.03.   Geschichts- und Heimatverein: Öffentliches Brot-

backen, Einschießzeit siehe Gemeindeblatt
31.03.  Freiwillige Feuerwehr: Schächte leeren
31.03.   Kath. Kirchengemeinde: Sühnegang der Männer – 

Kath. Männerwerk 
31.03.   TSV: Showtanzwettbewerb, Mehrzweckhalle, 
   20.00 Uhr 

9. Kinderfasnet Denkingen am
Fasnetsdienstag in der Festhalle

Am Fasnetsdienstag findet in der Festhalle die 9. Denkinger 
Kinderfasnet statt.
Ab 14.30 Uhr gibt´s jede Menge Spiele, Spaß und Fasnets-
musik für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter.
Wie immer ist die Narrenzunft mit der Kindergarde und der 
Kindertanzgruppe vertreten und sorgen für ein buntes Un-
terhaltungsprogramm. 
Die Moderation übernimmt in diesem Jahr Daniel Schnee, 
da unsere langjährige Partnerin Birgit Kaufmann leider die-
ses Jahr nicht mitmachen kann.
Neben Bewirtung und Kaffee und Kuchen gibt es wieder be-

sondere Aktionen. Die Kindergruppe des Turnvereins hat ei-
nen spektakulären Auftritt angekündigt, der Musikverein ist 
mit von der Partie und auch unser Claudi-Clown ist wieder 
dabei und wird sich eine Menge einfallen lassen.
Die Sause startet wie jedes Jahr um 14:15 Uhr am Vereins-
heim der Kleintierzüchter. Der kleine Kinderumzug durch 
Denkingen ist der Startschuss und jedes Kind, das mitgelau-
fen ist, bekommt eine Gratis-Wurst im Wecken! In der Halle 
feiern wir von 14:30 bis 17:00 Uhr.
Ein dreifaches PLÄTZ AM HÄS – und bis Dienstag in der 
Festhalle!
Ihr und Euer Jugendreferat in Kooperation mit der Narren-
zunft Denkingen

Bürgerhaus / Mediathek
Denkingen
 

Öffnungszeiten Mediathek:
Dienstag: 15.00 -19.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:  15.00 - 19.00 Uhr
Freitag:   15.00 - 18.00 Uhr
Die Mediathek ist am Fasnetsdienstag geschlossen.

Autorenporträt Sabine Ludwig
„Die Sprachspielerin“ Sabine Ludwig ist Autorin vieler be-
kannter Kinderbücher.
Der ironische Sprachstil, der Sprachwitz und der doch subtil 
hinterlegte Ernst in ihren Geschichten fesseln die Leser/-in-
nen. Sie nimmt ihr Publikum ernst – es gelingt ihr stets, sich 
auf dessen Ebene zu begeben. So kommt es, dass die kind-
liche Welt mit all ihren Problemen facettenreich aufgegriffen 
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Dienstag, 21.02.12
14.00 Uhr  Rosenkranz im Kath. Gemeindehaus
18.30 Uhr   Hl. Messe entfällt

Mittwoch, 22.02.12 – Aschermittwoch
18.00 Uhr  Rosenkranz
18.30 Uhr  Hl. Messe mit Aschenbestreuung
    Ministranten: Ferris Braun, Tom Kreibich

Donnerstag, 23.02.12
18.30 Uhr  Rosenkranz und Anbetung in der Kirche

Freitag, 24.02.12
  7.30 Uhr  Schülermesse
     Ministranten: Luis Klaiber, Emily Debus
18.30 Uhr  Gebetskreis im Schwesternhaus

Samstag, 25.02.12
18.00 Uhr  Rosenkranz für Priester und Priesterberufe
18.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse für Zita Merkle
     Ministranten: Michael Betting, Natalie Schnee, 

Jessica u. Marcel Wagner 

Sonntag, 26.02.12 – 1. Fastensonntag
  8.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier
     Ministranten: Hannah Fetzer, Sabrina Kaiser, 

Annalena Schnee
10.00 Uhr  Kinderkirche im Kindergarten
13.30 Uhr  Rosenkranz in der Kirche
Bekanntmachungen
Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit
Samstag, 18.02.12 .  18.00 Uhr Vorabendmesse in Fritt-

lingen und Aixheim
Sonntag, 19.02.12,   8.45 Uhr Gemeindemesse
       in Frittlingen und Aldingen
        8.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
       in Aixheim 
Donnerstag, 23.02.,   18.30 Uhr Abendmesse mit Aschen-

bestreuung in Frittlingen und Aix-
heim

Hinweis zum Aschermittwoch
Die 40-tägige Vorbereitungszeit auf das höchste Fest des 
Kirchenjahres beginnt mit dem kommenden Aschermitt-
woch, der von der Kirche als gebotener Fast- u. Abstinenz-
tag begangen wird. Er soll geprägt sein von Verzicht, Besin-
nung und dem Geist der Umkehr, wie er in der Auflegung 
des Aschenkreuzes zum Ausdruck kommt.

Sitzung des Kirchengemeinderats
Am Donnerstag, 23. Februar findet um 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus Vinzenz von Paul eine Sitzung des Kirchenge-
meinderats statt. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Fahrt des Vinzenzvereins nach Untermarchtal 
Der Vinzenzverein organisiert im Jubiläumsjahr des Vereins 
am Samstag, 24. März 2012 eine Fahrt nach Untermarchtal.
Das nähere Programm wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Alle Interessierten können sich diesen Termin schon mal vor-
merken. 

ÜBER DEN KIRCHTURM HINAUS

Erlebniswelt Ferien
Ein großes Ferienfreizeitangebot für Kinder und Jugendliche 
bietet der Sommerkatalog 2012 der BDKJ (Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend/Diözese Rottenburg-Stuttgart) 
Ferienwelt. Ziele in Deutschland und Europa bieten jungen 
Menschen spannende und abwechslungsreiche Ferien: 
wild, nachdenklich, kreativ und sinnlich! Kataloge liegen im 
Schriftenstand der Kirche aus. Infos dazu auch zu finden im 
Internet unter: www.bdkj-ferienwelt.de. 
 
Auf den Punkt gebracht …
Seid Ihr bereit
zur fünften Jahreszeit?
Ob Sonne, Schnee oder auch Regen

und dargestellt wird. Einige ihrer Werke erhielten Preise oder 
standen auf Nominierungslisten.
Bekannte Bücher, die auch in der Mediathek zur Verfügung 
stehen sind:
•	Mops und Molly Mendelssohn
•	Die Nacht, in der Mr. Singh verschwand (Kinderkrimi)
•	Der Mädchentausch
•	Hilfe, ich hab meine Lehrerin geschrumpft
•	Serafina-Reihe

BItte beachten!
Deutsche Post
Öffnungszeiten - Fasnet 2012
Samstag 18.02.12 und
Montag 20.02.12 bleibt die Postfiliale geschlossen
Fasnet- Dienstag 21.02.12 ist von 
16.30 Uhr - 17.30 geöffnet
--------------------------------------------------
Die übliche Öffnungszeiten der Postfiliale
Montag-Freitag  15.30 -  17.30 Uhr
Samstag    10.00 - 11.00 Uhr

TÜV-Zugmaschinen-Abnahmetermin
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV
findet am

Samstag, den 10.03.2012
in der Zeit von 8.00 bis 9.00 Uhr beim Rathaus statt.
Es besteht auch die Möglichkeit ungebremste PKW-Anhän-
ger vorzuführen.

Katholische Kirchengemeinde
St. Michael Denkingen

Pater Sabu Palakkal, Pfarramt Denkingen
Tel. 9790190/Fax 97901911
E-Mail: StMichael.Denkingen@drs.de
Peter Berner, Pastoralreferent, Pfarrhaus Aixheim, Kirchstr. 9
Tel. 07424/9014240 (Büro) oder 1515 (Pfarramt)
E-Mail: pr-berner@online.de
Pfarramt Frittlingen,
Tel. 07426 940040/Fax 9400414
E-Mail: StHippolytuKassia.Frittlingen@drs.de
Öffnungszeiten der Pfarrämter:
Denkingen: Montag 15-18 Uhr, Donnerstag 9-11 Uhr
Frittlingen: Dienstag 9-12 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr
Aixheim: (Tel. 07424 1515) Montag 8.15-11.45 Uhr,
Mittwoch 8.15-11.45 Uhr, Donnerstag 13.30-19.00 Uhr
Aldingen: (Tel. 07424 1515) Dienstag 13.30-17.30 Uhr,
Freitag 9.00-11.45 Uhr
Pater Sabu ist nach Vereinbarung jederzeit gerne erreichbar.

Samstag, 18.02.12
Rosenkranz und Sonntagvorabendmesse entfällt

Sonntag, 19.02.12 – 7. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr  Gemeindemesse
     Ministranten: Julia Meurer, Janina Schneck, 

Raphael Wagner
10.00 Uhr  Kinderkirche entfällt
13.30 Uhr  Rosenkranz entfällt

Montag, 20.02.12
18.30 Uhr  Rosenkranz für unsere Kranken
19.00 Uhr  Vesper
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Fastnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein
der eine Groß, der andere Klein,
der eine laut, der andere leise,
mit und auch ohne Meise.
Total egal hier gilt kein Maß,
es geht ganz einfach nur um Spaß!

Kath. öffentl. Bücherei
Öffnungszeiten:
Dienstag-Freitag von 15.00-17.00 Uhr
Am Dienstag, 21 .02.11 bleibt die Bücherei geschlossen!

Evangelisches Pfarramt Denkingen
- Kirchengemeinde Aldingen -
www.aldingen-evangelisch.de

Pfarramt Aldingen II für Denkingen und Frittlingen
Tel. 7032980, Fax 7032981
Pfv. Hoffmann
Niels.Hoffmann@aldingen-evangelisch.de

Pfarramt I Aldingen Tel. 86600 Fax 86168
Pfarrer U. Dewitz gruessgott@aldingen-evangelisch.de

Gemeindediakonin Karin Pohl Tel. 84539
karin.pohl@aldingen-evangelisch.de

Gemeindediakonin Sieglinde Kamm Tel. 867430
Sieglinde.Kamm@aldingen-evangelisch.de

Veranstaltungsort: in der Regel Denkingen
Tel. Vorwahl für Aldingen/Denkingen: 07424

Pfv. Niels Hoffmann hat vom 18.02. bis 03.03. Fortbil-
dungsurlaub.
Vertretung hat Pfr. Dewitz aus Aldingen, Tel. 86600.

Sonntag, 19. Februar - Estomihi
09.00 Uhr  Gottesdienst(Pfr. Dewitz)
10.00 Uhr   Gottesdienst in Aldingen (Pf. Dewitz)
     parallel Kinderkirche und Krabbelstube

Freitag, 24. Februar
14.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jungs (Kl. 1-5)
    Monika Pricelius, Tel. 7033331, B. Hoffmann
19.00 Uhr  The CLIMB (Ex-Konfi-Treff)
    im Gemeindehaus Aldingen, K. Pohl, Tel. 84539
19.30 Uhr  Männertreff im Gemeindehaus Aldingen

***************************************
In den Faschingsferien vom 17.02. – 22.02.
finden keine Kreise statt. 

****************************************
Ein großes Fest für die Goldschätze
190 erwartungsfrohe Gesichter füllten am Samstag, den 4. 
Februar, die festlich geschmückte Erich-Fischer-Halle in Al-
dingen. Die Evangelische Kirchengemeinde hatte alle ihre 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, weit über 200 an der Zahl, ein-
geladen zum gemeinsamen Feiern. 
Und gefeiert wurde auf verschiedene Art und Weise: es wur-
de gesungen, gelacht und geredet, ein leckeres warmes und 
kaltes Buffet genossen; die Jugendband bereicherte mit ih-
ren inhaltlich und musikalisch starken Beiträgen das gute 
Miteinander; es wurde gespielt - die vier Hauptamtlichen 
wurden getestet, wie gut sie die Mitarbeiter kennen; anhand 
von Bildern wurde ein Jahresrückblick gehalten auf die viel-
fältigen Aktionen im Jahr 2011, aber auch auf die positiven 
Entwicklungen, wie der Erstellung eines Gemeindelogos, 
der Besetzung der vakanten Chorleiterstelle u.v.m.; neue 
Mitarbeiter wurden vorgestellt und andere verabschiedet. 
Die Atmosphäre des gesamten Abends war von gegen-

seitiger Dankbarkeit und Wertschätzung geprägt. Pfarrer 
Niels Hoffmann hatte die geladenen Gäste mit den Worten 
begrüßt:  „Sie sind die Goldschätze der Gemeinde, ohne 
Sie, die vielen Ehrenamtlichen, würde in unserer Gemeinde 
nichts laufen.“ Pfarrer Ulrich Dewitz beschloss den gelun-
genen Abend mit Gedanken zur Jahreslosung und machte 
allen Mut, Glaube nicht nur am Sonntag zu praktizieren, son-
dern mit hinein zu nehmen in den Montag, an den Arbeits-
platz und in die alltäglichen Herausforderungen.

Freiwillige Feuerwehr
Denkingen

Narrenbaum aufstellen
Wir treffen uns am "Schmotzigen Donnerstag" um 17.30 Uhr 
beim Feuerwehrhaus um den Narrenbaum beim Rathaus 
aufzustellen.
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Hauptversammlung
Am Samstag, 25.02.2012 findet unsere Hauptversammlung 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Krone statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen in Uniform.
Frw. Feuerwehr Denkingen

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsgruppe Denkingen

Voranzeige: DRK-Fasnet
Am Schmotzigen Donnerstag ab 18:30 Uhr öffnet die DRK-
Ortsgruppe wie schon in den vergangenen Jahren das Bür-
gerhaus für alle närrischen Besucher. Auch dieses Jahr 
werden uns die Schmotzigengruppen besuchen um ihre 
Aufführung darzubieten. Wir freuen uns auf eine tolle Ver-
anstaltung mit Euch, für Essen und Trinken ist wie immer 
bestens gesorgt!
Natürlich sind wir auch wieder am Fasnetsonntag ab 15:30 
Uhr im Bürgerhaus für Euch da! 

Fußball- und Sportverein
Denkingen e.V.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 
www.fsv-denkingen.de
Fasnacht
Der FSV Denkingen verkauft am Fasnachtssonntag den 
19.02.2012, wie schon in den vergangenen Jahren, Eintritts-
plaketten beim Umzug in Spaichingen.
Der FSV benötigt wie immer viele Helfer und bittet daher 
schon heute den Termin freizuhalten und den FSV dabei zu 
unterstützen.
Treffpunkt zum Kassieren ist um 11:30 Uhr im Sportheim 
oder um 12:00 Uhr beim Sternen/ Sindele in Spaichingen.
Helfer können sich ab sofort beim 1. Vorsitzenden, Rupert 
Lehnardt Tel. 1508, melden. Es sind aber auch Kurzent-
schlossene zum Helfen an den Treffpunkten sehr willkommen
Der FSV sagt jetzt schon recht herzlichen Dank für die Mithilfe.

Fasnacht beim FSV und im Sportheim
•	 	Am	 Schmotzigen	 Donnerstag	 ist	 das	 Sportheim	 ge-

schlossen
•		 Freitag	ab	19:00	Uhr	geöffnet
•		 Samstag	ab	15:30	Samstagsstammtisch
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Jugendtreff Denkingen e.V.

Jugendtreff - Fasnet
Auch dieses Jahr sind wir mit unserem Fasnetswagen wie-
der unterwegs.
Wir nehmen teil an den Umzügen in Spaichingen, Denkin-
gen, Gosheim und Wellendingen.
Die „Jugendtreff-Zombies“ treffen sich am Jugendtreff am
Fasnet-Sonntag nach Spaichingen um 11.30 Uhr
Fasnet-Montag in Denkingen um 12.15 Uhr
Fasnet-Dienstag nach Gosheim um 8.30 Uhr
anschließend geht es zum Umzug nach Wellendingen.
 
Zombie-Party
Die Jugendtreff-Zombies laden alle großen und kleinen Nar-
ren am Fasnet-Montag ab 20.00 Uhr zur Zombie-Party in 
den schaurig-gruseligen Jugendtreff ein.

Kleintierzuchtverein
Denkingen e.V. Z 438

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Samstag den 25.02.2012 findet um 20.00 Uhr unsere 
Jahreshauptversammlung im Züchterheim statt.
Tagesordnung:
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Bericht des Schriftführers
- Bericht des Kassierers und Kassenprüfers
- Berichte der Fachwarte
- Diskussion zu den Berichten
- Entlastung 
- Wahlen
- Verschiedenes
Hierzu möchten wir alle Ehrenmitglieder, Mitglieder und 
Freunde der Kleintierzucht einladen.
Anträge zur Hauptversammlung sind spätestens acht Tage 
vorher beim Vorsitzenden Peter Burchardt, Lembergstr. 9 
Denkingen einzureichen.
Die Vorstandschaft
 

Motorradfreunde Denkingen e.V.

Hallo Motorradfreunde,
wie Ihr wisst, steht die Fasnet vor der Tür. Die Vorbereitun-
gen laufen schon auf Hochtouren. Hier noch ein paar Infos 
über den Ablauf und die wichtigsten Termine:
-   am Freitag, 17.02.2012 hat das Loch ganz normal für 

euch geöffnet.
-   am Samstag, 18.02.2012 treffen wir uns um 10:00 Uhr 

am Bauhof um unsern Wagen noch komplett fertig zu 
machen.

-   am Sonntag, 19.02.2012 treffen wir uns dann um 10:30 
Uhr am Loch um gemeinsam am Umzug in Spaichingen 
teilzunehmen, und wieder jede Menge Spaß zu haben.

-   am Montag ist dann in Denkingen der Umzug und am 
Abend das Loch für die berüchtigte Rosen-Montagspar-
ty geöffnet. 

-   am Dienstag geht’s am Morgen nach Gosheim und am 
Mittag nach Wellendingen. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Teilnahme! 

Gib Gas Gib Gas Gib Vollgas 
gez. Christian Gruler

•		 	Sonntag	11:30	Uhr	Treffpunkt	zum	Kassieren	in	Spaichingen
•		 	Sonntag,	 nach	 dem	 Umzug	 in	 Spaichingen,	 zu	 Kaffee	

und Kuchen sowie zu anderen Getränken und Speisen, 
geöffnet

•		 	Montag	 ab	 10:00	 Uhr	 Narrentreiben	 im	 Sportheim	 mit	
durchgehend, bekannt guten, warmen und kalten Spezi-
alitäten des FSV-Teams

Ergebnisse
Sonntag 12.02.2012
D-Junioren schaffen Einzug in die Zwischenrunde
FSV – SSV Reutlingen  0:2
FSV – SGM Grün Weiß Stetten  3:2
FSV – SGM Ertingen  2:2
FSV – SGM Baltringen  3:0
FSV – TSV Neu Ulm  2:4
Bei der Vorrunde des WFV Junior Cups zeigte das FSV -Team 
auf württembergischer Ebene gute Leistungen und hat sich 
als Gruppendritter für die Zwischenrunde am 26.02.2012 
qualifiziert. Trotz einer unnötigen Niederlage zum Turnier-
beginn, steigerte sich unsere Mannschaft und konnte noch 
zwei Siege und ein Unentschieden erreichen. Auch gegen 
den Turniersieger aus Ulm zeigte die Mannschaft Moral und 
kämpfte sich nach einem 0:4-Rückstand noch heran. Ein 
großes Lob an alle Spieler. Eure Trainer

Vorschau
D-Junioren treffen auf den VFB Stuttgart
Bei der Zwischenrunde des WFV Junior Cups 2011/2012 hat 
der FSV Denkingen tolle Gegner zugelost bekommen. 
Sich mit den U13-Junioren des VFB Stuttgart messen zu 
dürfen, ist mit Sicherheit eine große Herausforderung für die 
Spieler und die Trainer. 
Für die Zwischenrunde haben sich insgesamt 24 Mannschaf-
ten, in 4 Gruppen mit je 6 Mannschaften aus Württemberg 
qualifiziert. Alle Eltern und Fans treffen sich am Sonntag, 
den 26.02.2012 um 10.30 Uhr am Sportheim, zur Abfahrt 
nach Ellhofen/Heilbronn. Turnierbeginn ist um 14.00 Uhr 
Folgende Spiele hat das FSV Team in der Gruppe 3
FSV – FV Ravensburg
FSV – VFB Stuttgart
FSV – SC Vöhringen
FSV – Spvgg Renningen
FSV – VfR Aalen

Geschichts- und Heimatverein Denkingen

Am Samstag, 18. Februar backen wir wieder. Eingeschossen 
wird um 10.00 Uhr, Schaufelkuchen voraus um 9.45 Uhr.
Anmeldung bis Freitagabend, 17.02.2012 Josef Fetzer, 
Tel. 1238.

Gelegentlich ist es auch möglich, am Samstagmorgen noch 
nach Anfrage kurzfristig dazuzustoßen. 
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Narrenzunft Denkingen e.V.

Rückblick – Teilnahme am Heubergtreffen in Renquishausen
Am vergangenen Freitag und Sonntag waren wir mit einer 
großen Schar von Narren und Musikanten in Renquis-
hausen und nahmen am Heubergtreffen teil. Wir möchten 
uns auch hier bei allen Narren und Musikanten für die bei-
spiellose Beteiligung und für das gute Mitwirken recht herz-
lich bedanken.
Liebe Narrenfreunde,

S’goht dagega, ja s’ischt so weit
am Schmotzige beginnt dia Narrezeit

Drum liebe Leit höred zua
lond d’Arbet jetzt in Ruah!
Schlüpfed nei ins Narrehäs

und schreiet kräftig
      Plätz am -   Häs

Am Schmotzigen Donnerstag werden bereits in den frühen 
Morgenstunden die Trommler organisiert vom Jugendtreff 
unterwegs sein, um die Fasnetszeit anzukündigen.
Am Nachmittag ziehen wiederum die närrischen Hackerwei-
ber mit Fuhrmann und Büttel sowie unsere Narren durchs 
Dorf, um die diesjährige Fasnacht anzusäen.
Hierbei wird neben unserem Narrenmarsch meistens unser 
Hackerlied zu hören sein:
            Ein bisschen säen ein bisschen hacken,
            so ziehen wir heute durch die Straßen,
            aus unserm Säckchen aus eigner Ernte,
            gedörrte Zwetschgen verschenken wir.
            Hackerweiber s’ist so weit,
            jetzt beginnt die närrisch Zeit.
            Am Schmotzigen ist es bei uns immer schön,
            nur wer mal dabei war, der kann uns verstehn,
            drum Narren und Fuhrmann stimmt alle mit ein
            wir wollen heut nur fröhlich sein.
            Hackerweiber ...
Dieses Jahr geht es ins „Mitteldorf“.
Treffpunkt ist um 13.15 Uhr am Rathaus.
Beginn ist um 13.30 Uhr. Wir ziehen zunächst auf den 
Schulhof, wo bereits die Kinder beider Kindergärten auf 
uns warten werden.
Um 18.00 Uhr wird der Schultes seines Amtes enthoben 
und der Narrenbaum durch die Denkinger Feuerwehr vor 
dem Rathaus aufgestellt.
Hierzu laden wir die gesamte närrische Bevölkerung ein.
Alle Narren sind aufgerufen ins Häs zu schlüpfen und 
durch ihr Erscheinen die Verbundenheit mit der Regent-
schaft der Narren kundzutun.
Die Musikkapelle wird zur Unterhaltung aufspielen.
Anschließend werden wieder die Schmotzigen-Gruppen 
durch die Wirtschaften ziehen, um das Dorfgeschehen an 
den Mann und die Frau zu bringen.
Wir hoffen natürlich, dass sich das Publikum recht zahl-
reich in den Wirtschaften:
-         Krone
-         Bürgerhaus
-         Sternen    
 aufhalten wird, um dem was es wieder zu hören gibt erst 
recht viel Interesse zu schenken.
Fasnetfreitag Weiberfasnet

Fasnetsamstag - Z U N F T B A L L in der Festhalle
Wir Narren wollen euch mit einem bunt gemischten Pro-
gramm, mit Sketschen, Dorfgeschehen und lustigen Vorträ-
gen unterhalten.
Unsere ortsbekannten Künstler sind schon wochenlang 
am Üben, um dem närrischen Publikum auch in diesem 
Jahr wieder ein so tolles Programm wie in den letzten 
Jahren bieten zu können.

Mit im Programm :
•	 Kindergarde
•	 Kindertanz
•	 Showtanzdamen	„Maniax“	der	Narrenzunft
•	 Männertanz	der	Narrenzunft
•	 Männertanz	des	Musik-	und	Kultur-Vereins	Denkingen
•	 Männertanz	Jahrgang	1966	und	Freunde
•	 Showtanz	„jazz	for	fun“	vom	TSV
•	 und	vieles	mehr
Weiter haben wir den bekannten DJ Mike engagiert. Er 
wird für Bombenstimmung während und nach dem Pro-
gramm sorgen.
Das Tanzbein kann wieder wie in alten Zeiten geschwungen 
werden.
Wir wollen auch dieses Jahr einen tollen Zunftball mit gro-
ßer närrischer Familie feiern, aus diesem Grunde
haben alle Narren im Häs (Plätzle, Pfarrbach Weib oder 
Gelbe Kutte), die zu Beginn des Programms mit einmar-
schieren, den Eintritt frei!!!!!!!!
Für das leibliche Wohl sorgt natürlich wieder das bewährte 
Narrenteam.
Beginn:         20.01 Uhr
Saalöffnung: 19.00 Uhr
Eintritt:           5.00 Euro - nur Abendkasse
Wir hoffen natürlich, dass auch dieses Jahr viele Narren, 
Freunde und Gönner unserer Zunft zu uns zum Zunftball 
kommen.
Fasnetsonntag - Teilnahme am Umzug in Sulz
Dieses Jahr nehmen wir am Jubiläumsumzug in Sulz teil. 
Gemeinsam mit unserem Musikverein wollen wir auch dort 
ein gutes Bild abgeben und wir hoffen, dass viele Narren 
mitgehen.
Abfahrt: für alle Narren und Musikanten
ist um 11.30 Uhr  am Rathaus
13.00 Uhr        Umzugsaufstellung
13.30 Uhr          Umzugsbeginn 
Wir haben die Startnummer 33 und sind anschl. in der Halle 
untergebracht.
Fahrpreis pro Narr beträgt 5 Euro. Mitgliederausweis bit-
te mitführen.
Um 17.00 Uhr werden wir die Rückfahrt antreten, 
und anschließend wieder gemeinsam in den Ort einmar-
schieren.
Fasnetmontag - Umzug in Denkingen
Beginn:      13.30 Uhr
Aufstellung:    13.00 Uhr beim ehemaligen Gasthaus zur 

Sonne – in der Freibühlstraße für die Denkin-
ger Teilnehmer und in der Mühlgasse für die 
auswärtigen Gäste

Höhepunkt einer jeden Fasnet ist natürlich der traditionelle 
Umzug am Fasnetmontag durchs Dorf. Um den Zuschauern 
am Straßenrand auch in diesem Jahr ein farbenprächtiges 
und humorvolles Bild bieten zu können, würden wir uns freu-
en, wenn auch in diesem Jahr wieder viele Vereine und pri-
vate Gruppen diesen Umzug bereichern würden.
Vor und während dem Umzug werden wir wiederum als 
kleinen Eintritt Schnaps verkaufen - Preis 1.50 Euro
Es haben sich bereits viele Denkinger Vereine und Jahrgän-
ge sowie auswärtige Gruppen angemeldet.
Hier die gültige Umzugsreihenfolge:
(Die Umzugsreihenfolge wurde nach dem Eingang der An-
meldung aufgestellt)
  1.  Narrensamen
  2.  Narrenzunft-Frauen
  3.  Narrenrat mit Narrenschiff
  4.     Musikverein Denkingen
  5.      Narrenzunft Denkingen
  a) Plätzle-Narren
  b) Pfarrbach Weiber
  c) Gelbe Kutten
  6.     TSV Denkingen – Breitensportgruppe Männer
  7.      TSV Denkingen - Frauengymnastikgruppe
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Im Verhinderungsfalle kann der Narrenbändel auch noch 
bei der diesjährigen Generalversammlung in Empfang 
genommen werden.

Kinderumzug - Kinderfasnet in der Festhalle
Die Kinderfasnet beginnt wie bereits in den vergangenen 
Jahren mit einem Kinderumzug. Dieser startet pünktlich um 
14.15 Uhr vor der Gaststätte Züchterheim und führt über die 
Friedhofstraße – Hauptstraße – in die Festhalle.
Es ist uns wieder gelungen am Fasnetdienstag unter der Lei-
tung des Jugendreferats eine Kinderfasnet zu organisieren.
Diese findet am Fasnetsdienstag in der Zeit von 14.30 bis 
17.00 Uhr in unserer Festhalle statt.
Neben vielen Spielen werden auch noch einmal die Kinder-
garde und der Kindertanz der Narrenzunft zu sehen sein.
Durch das Programm wird unser Gummi führen.
Hierzu sind jetzt schon alle Kinder mit Eltern und Großeltern 
sowie Freunde und Verwandte recht herzlich eingeladen. 
Kaffee und Kuchen werden u.a. angeboten.
Der Reinerlös kommt wie immer dem Jugendreferat zugute.

Kuchenspenden - Fasnetdienstag:
Nochmals recht herzlichen Dank den Narren, die sich be-
reit erklärt haben uns am Fasnetdienstag einen Kuchen zu 
spendieren. Dieser kann ab 14.00 Uhr in der Festhalle abge-
geben werden. Bitte die Tortenplatten mit Namen versehen.
Herzlichen Dank

Versteigerung Narrenbaum
Pünktlich um 18.00 Uhr werden wir dieses Jahr auf mehr-
fachen Wunsch unseren Narrenbaum wieder versteigern. 
Kleinster Einsatz ist 1 Euro – also bitte Kleingeld mitbringen.
Narrenbaum fällen
Nach der Versteigerung wird dann unser Narrenbaum durch 
die Denkinger Feuerwehr gefällt. Wir hoffen auf zahlreiche 
närrische Unterstützung, um die Sache evtl. noch etwas zu 
verzögern.
Die Narrenzunft lädt zu all diesen Veranstaltungen die 
gesamte Bevölkerung ein und wir hoffen, dass wir alle 
zusammen ein paar närrische und fröhliche Tage feiern 
können.

Schützengilde Denkingen e.V.
Kreis Tuttlingen

6. Wettkampf Luftgewehr 10m Bezirksklasse
Beim vorletzten Wettkampf hat die erste Mannschaft ihren 
Wettkampf in Durrweiler verloren und rückt damit in Ab-
stiegsposition.
Durrweiler 1 - Denkingen 1 3:2
Für Denkingen haben geschossen:
Thomas Schmid  verloren 386 : 372 Ringe
Paul Möhrle  gewonnen 368 : 378 Ringe
Klaus Storz  verloren 373 : 370 Ringe
Michael Numberger  gewonnen 363 : 365 Ringe
Julian Lange  verloren 355 : 337 Ringe
1. Wettkampf Jugendrunde Luftgewehr
Auch in diesem Jahr ist Denkingen wieder mit einer Mann-
schaft bei der Jugend-Freundschaftsrunde vom Kreis 
vertreten.
Beim ersten Wettkampf trafen die Denkinger Jugendlichen 
zu Hause auf Böttingen. Mit sehr guten Einzelergebnissen 
konnten sie deutlich gewinnen.

Denkingen - Böttingen 1  1412 : 1356 Ringe
Für Denkingen haben geschossen:
Jessica Forker  368 Ringe
Manuel Simon  352 Ringe
Julian Lange  346 Ringe
Marius Preuß  346 Ringe
Nico Buck  329 Ringe

  8.      TSV Denkingen – jazz for fun
  9.      Jugendtreff Denkingen
10.  Narrenzunft Mahlstetten
11.  Waldburghexen vom Wildenstein
12.  Motorradfreunde Denkingen
13.  Schellenberg Hexen Donaueschingen
14.  NZ Kübele-Hannes Lautlingen
15.  Jahrgang 1966 mit Freunden Denkingen
16.  Guggenmusik Trubadix
17.  Wernauer Narren
18.  Gruppe „Happy Hippies“ Denkingen
19.  Gaugerhexen Trossingen
20.  Bommerles Hexa Mötzingen
21.  Fasnetsfreunde Denkingen
22.  Fasnetgruppe Sprenger Ägypter Frittlingen
23.  Volkstanzgruppe Denkingen
24.  Guggenmusik Schnecke-Bläarer Freiburg
25.  Haugiebelzunft Heinstetten
26.  Fasnetgruppe Mattes Frittlingen
27.  Musikverein Mariazell
28.  Narrenzunft Mariazell
29.  Jugendtreff Mahlstetten Thema „Dschungel“
30.  Rekruten Denkingen
31.   Umzugsmeister: Sigi Schuhmacher
Ab 12.00 Uhr stehen folgende Besenwirtschaften und Wirt-
schaften zur Bewirtung bereit:
-  bei der Aufstellung durch die Feuerwehr
-  gegenüber dem Rathaus durch die Grundschule
-  Sportheim
-  Sternen
-  Züchterheim
-  Krone

Umzugsansage:
Auch dieses Jahr wird unser Umzug wieder kommen-
tiert.
Und zwar haben wir wieder unseren Narrenfreund Kurt 
Szofer aus Heinstetten gewonnen, der ein Profi auf die-
sem Gebiet ist. Er wird sich gegenüber dem Rathaus bei 
der Bushaltestelle postieren und von dort aus die einzel-
nen Zünfte und Gruppen vorstellen und ansagen.
Deshalb ist es unbedingt wichtig, dass die Umzugsrei-
henfolge eingehalten wird. Danke.
Nach dem Umzug bewirten wir wieder in der Festhalle 
mit :
•	 	Vorstellung	 der	 Themen	der	Denkinger	 Vereine	 auf	 der	

Bühne
•	 BAR-Betrieb
Um 17.00 Uhr findet unsere Verlosung statt. Neben vielen 
wertvollen Preisen wird dieses Jahr als Hauptpreis ein Nar-
renkleid und zwar ein Plätzle-Häs verlost.
Vom Erlös werden wir zunfteigene Kinder-Narrenkleider an-
schaffen, welche über die Fasnetstage ausgeliehen werden 
können.
Kuchenspenden - Fasnetmontag:
Nochmals recht herzlichen Dank den Narren, die sich 
bereit erklärt haben uns am Fasnetmontag einen Kuchen 
zu spendieren. Dieser kann ab 10.00 Uhr in der Festhalle 
abgegeben werden. Bitte die Tortenplatten mit Namen 
versehen.
Herzlichen Dank

Fasnetdienstag - Narrensprung
Beginn :    11.00 Uhr
Er führt durch die Hintere Gasse, In Lachen, Brunnenstraße, 
Neulandstraße, Lehrstraße, Hintere Gasse und Friedhofstra-
ße direkt in das Gasthaus Züchterheim, wo die Narrensuppe 
wartet und der Narrenbändel für das Jahr 2012 ausgege-
ben wird.
Liebe Narren bringt eure Narrenkarte mit, denn nur ge-
gen Vorlage dieser Karte könnt ihr den Narrenbändel er-
halten.
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Fabian Steiner  273 Ringe
Lars Pieper  270 Ringe
Michael Betting  225 Ringe
Sebastian Heß  220 Ringe
Der Gewehrreferent

TSV Denkingen e. V.

Unsere Homepage: www.tsv-denkingen.de

Garde- und Showtanzwettbewerb in Deilingen
Die Showtanzgruppe des TSV „Jazz for Fun“ trat am ver-
gangenen Samstag in Deilingen beim Garde- und Show-
tanzwettbewerb mit ihrem neuesten Tanz auf. Unter dem Ti-
tel: “Katzen am Stadtrand“, platzierten sich die Denkinger 
Mädchen hinter Schörzingen, Wellendingen und Groul, auf 
dem 4. Platz. Herzlichen Glückwunsch.
Die Vorstandschaft

Die Showtanzgruppe des TSV Jazz for Fun

Fairfest - auch in der Fasnet
Unsere Kultur des Feierns wurde in 
den letzten Jahren immer stärker 
von konsumorientierten Inhalten und 
weniger von den ursprünglichen Tra-
ditionen geprägt. Im Verbund von 
inzwischen 14 Landkreisen in ganz 
Baden-Württemberg hat sich der 
Landkreis Tuttlingen (Landrat und 
Bürgermeister) den Leitlinien zur neu-

en Festkultur angeschlossen. Es geht um eine sinnvolle Re-
gulierung von Festen und um eine Festkultur, die zu Spaß 
und Zufriedenheit aller Beteiligten führt. Es geht auch um 
eine Festkultur, die sich mit Inhalten von Festen beschäftigt 
und sich auf Wurzeln und Traditionen bezieht, aber gesetzli-
che Regelungen des Jugendschutzes nicht außer acht lässt.
Mit dem Gütesiegel Fairfest besteht für alle Veranstalter, 
also Vereine oder Gemeinden, die Möglichkeit, ihr Fest als 
Fairfest zertifizieren zu lassen. Für Besucher und für Eltern 
von jugendlichen Besuchern signalisiert Fairfest, dass hier 
in hohem Maße auf die Qualität des Festes geachtet wird. 
Mit dem Fairfest-Siegel dokumentieren die Veranstalter be-
reits auf Plakaten und Flyern, dass sie sich an Vorgaben (das 
Eckpunktepapier) halten werden.
Das Projekt Fairfest – neue Festkultur im Landkreis Tuttlingen 
ist eingebettet in das Kooperationsprojekt zur Alkoholprä-
vention. Im Landkreis Halt sagen & Halt geben und damit ein 
wichtiger Arbeitsschwerpunkt der Fachstelle Sucht in Tutt-
lingen. Konzeption und Umsetzung von Fairfest liegen im 
Landkreis Tuttlingen bei der Polizeidirektion Tuttlingen, der 
Fachstelle Sucht des bwlv und beim Landkreis (Kommunaler 
Suchtbeauftragter). Informationen unter Telefon 07461 966 
480 (Fachstelle Sucht) und www.fairfest-tut.de

Ehrung für den Landtagspräsidenten in Rust
Goldene Narrenschelle für Guido Wolf

Roland Wehrle, Roland Mack (von links) und Cem Özdemir 
(rechts) überreichen die Narrenschelle an den Landtagsprä-
sidenten Guido Wolf (mitte). Foto: Europa-Park
Die goldene Narrenschelle der Vereinigung Schwäbisch-
Alemannischer Narrenzünfte wurde am vergangenen Diens-
tag im Europa-Park an Guido Wolf, den Präsidenten des 
Landtages von Baden-Württemberg, vergeben. Nach einer 
närrischen Laudatio des "anatolischen Schwaben" und be-
freundeten politischen Gegenspielers Cem Özdemir, Bun-
desvorsitzender von BÜNDNIS 90/ Die Grünen, wurde Wolf 
die Narrenschelle von Präsident Roland Wehrle bei einem 
kräftigen "Narri-Narro" von über 300 Narren im Hotel Colos-
seo überreicht. Gastgeber Roland Mack, geschäftsführen-
der Gesellschafter des Europa-Park und Narrenschellenträ-
ger des Jahres 2009, freute sich, dass die Verleihung bereits 
zum dritten Mal in dem Freizeitpark stattfand. 
Guido Wolf sei es laut Roland Wehrle geschickt gelungen, 
sich das Amt des Landtagspräsidenten "unter den Nagel zu 
reißen", heißt es in dem Pressebericht. Erst auf den zweiten 
Blick erkenne man die Tragweite, denn der "Provinzlandrat" 
habe es durch seinen badischen Wahlbezirk geschafft, alle 
zu täuschen und in Wirklichkeit somit als erster gebürtiger 
Oberschwabe das Hohe Amt des Landtagspräsidenten in 
Baden-Württemberg zu bekleiden. 
Roland Wehrle schlussfolgerte, dass "er sich damit als 
Schellenträger geradezu aufgedrängt habe". Cem Özdemir 
betonte in seiner Laudatio, dass er dem "schwarzen" Land-
tagspräsidenten, dem sich auch der grüne Ministerpräsident 
im Parlament unterzuordnen hat, nur allzu gerne die Narren-
schelle vergebe. Guido Wolf hielt in seiner närrischen und 
gereimten Erwiderung dagegen. Schließlich habe man ihm 
das Amt des Landtagspräsidenten aufgedrängt, und erst 
nachdem er sich bei Roland Wehrle erkundigt hatte, dass 
mit einem Präsidentenamt nur sehr wenige Pflichten verbun-
den sind, dieses auch angenommen. Auch seinem Lauda-
tor Cem Özdemir dankte Guido Wolf und schenkte ihm eine 
grüne Mütze mit den Worten "Auf dass das Märchen uns 
beholf: Grünkäppchen und der Schwarze Wolf."

Einladung zum Nachmittag der offenen Tür der 
neuen Endoskopie und des Herzkathetermess-
platzes am 25.02.2012 von 12.00 – 16.00 Uhr
Unter dem Motto „Funktionsbereich neu gestaltet“ können 
Sie an diesem Nachmittag die neuen Räumlichkeiten der 
Endoskopie sowie den Herzkathetermessplatz besichtigen 
und sich in persönlichen Gesprächen sowie anhand von Fil-
men, Modellen oder Geräten über den Untersuchungsablauf 
informieren. 
Geboten werden außerdem jede Menge Informationen rund 
um die Themen Herzerkrankungen, Coloskopien, Gastrosko-
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fahrt besteht also auch ,noch am Tag nach der Feier, unab-
hängig ,von ihrem subjektiven Empfinden. ,Auch wer noch 
keinen Führerschein hat, sollte Alkohol in Maßen und nicht in
Massen konsumieren. Wer vor dem 18. Geburtstag mit Voll-
rausch von der Polizei erwischt wird oder mit einer Alkohol-
vergiftung ins Krankenhaus kommt, muss bei der Beantra-
gung der Fahrerlaubnis bei der Führerscheinstelle auf eigene 
Kosten per ärztlichem Attest nachweisen, dass keine Alko-
holabhängigkeit vorliegt. 
Die Polizei weist darauf hin, dass in diesen Tagen verschärf-
te Verkehrs- und Jugendschutzkontrollen stattfinden. Den 
Narren soll dabei nicht der Spaß verdorben werden, son-
dern die Polizei versucht dadurch die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten und Straftaten zu verhindern.Im vergangenen 
Jahr ereigneten sich während der Fastnachtszeit (14. Feb-
ruar bis 8. März 2011) in Baden-Württemberg 248 Verkehrs-
unfälle, bei denen die Fahrer unter Alkoholeinfluss standen. 
Dabei wurden drei Personen getötet und 101 verletzt. In der 
Vergangenheit konnte auch immer wieder beobachtet wer-
den, dass Jugendliche vermehrt Opfer von Gewalttaten wur-
den beziehungsweise Straftaten begingen, wenn Alkohol im 
Spiel war. Im Durchschnitt werden rund ein Drittel aller Straf-
taten unter alkoholischer Beeinflussung begangen.
Die Polizei weist darauf hin, dass aus Jugendschutzgründen 
keine Tabakwaren und branntweinhaltigen Getränke an un-
ter 18-Jährige herausgegeben werden dürfen. Jugendliche 
zwischen 16 und 18 Jahren dürfen nur Bier, Wein und Sekt 
kaufen und konsumieren. 
Die Testkäufe der Polizei in den vergangenen Wochen zeig-
ten, dass es hier auch seitens der Geschäfte und Tankstel-
len Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Deshalb appelliert die 
Polizei an die Eltern, mit ihrem Nachwuchs über die Proble-
matik zu sprechen und die Veranstalter von Faschingsveran-
staltungen bei der Polizei oder dem Jugendamt zu melden, 
wenn gegen diese Richtlinien verstoßen wird. Zwischen den 
Ausrichtern der Faschingsveranstaltungen und der Polizei 
besteht regelmäßiger Kontakt. Die Veranstalter werden sei-
tens der Polizei dazu angehalten, Einlass- und Alterskontrol-
len durchzuführen. 
Zur besseren Erkennbarkeit arbeiten sie oft mit Papierein-
lassbändern in unterschiedlichen Farben. Jugendliche un-
ter 16 Jahren dürfen ohne Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten nicht am närrischen Treiben teilnehmen. 16- und 
17-Jährige dürfen sich gemäß Jugendschutzgesetz bis Mit-
ternacht auf den Fasnetsveranstaltungen aufhalten. 
Sollten sie diese Vorgabe missachten, kann der Veranstalter 
die Personalausweise im Rahmen des Hausrechts einbehal-
ten. Immer wieder versuchen Jugendliche mit den Auswei-
sen älterer Geschwister Eintritt zu erlangen. 
Diese Handlung stellt einen Missbrauch von Ausweispapie-
ren dar, wobei auch der Versuch eine Straftat darstellt. Der 
Inhaber sowie derjenige, der den nicht auf ihn ausgestellten 
Ausweis benutzt, machen sich strafbar.

Die Revolution im Ohr
Moderne Hörgeräte werden immer kleiner und besser Hör-
lösungen bieten heute so viele Möglichkeiten wie nie zuvor. 
Dank Hightech werden die Helfer im oder hinter dem Ohr 
immer kleiner, leistungsstärker und gleichzeitig unauffälliger. 
Hinter-dem- Ohr-Hörsysteme sind mittlerweile so klein, dass 
sie meist fast völlig hinter der Ohrmuschel verschwinden. 
Dank winziger Batterien positionieren sich auch die „Im-Ohr-
Lösungen“ fast unsichtbar im Gehörgang.
Trotz dieser Miniaturisierung macht die Leistungsfähigkeit 
enorme Fortschritte. Die kleinen Systeme sind mit Chips 
ausgestattet, die einem Computer in Sachen Rechenkraft in 
nichts nachstehen. 
Das ermöglicht unter anderem, dass Audiodaten in Echtzeit 
zwischen den Hörsystemen beider Ohren ausgetauscht und 
abgeglichen werden. Auf diese Weise kann das „Elektronik-
Ohr“ einen sehr natürlichen Höreindruck vermitteln - und 
das in Größe eines Reiskornes. 

pien und Schluckstörungen. Auch gibt es einen interessanten 
Fachvortrag im Konferenzraum zu folgendem Thema:
14.00 Uhr „Medizintechnik im Dienste der Gesundheit“, 
Chefarzt Dr. Michael Kotzerke
Im Rahmen von Blutdruckmessungen und Bestimmung 
der Sauerstoffsättigung haben die Teilnehmer vor Ort Gele-
genheit, Ihre eigenen, für Herz und Gefäße wichtigen Werte 
überprüfen zu lassen. 
Für alle Fragen stehen Chefarzt Dr. Kotzerke und sein kom-
petentes Fachteam gerne zur Verfügung. 
Von 12.00 – 13.30 Uhr bieten wir unseren Besuchern einen 
Eintopf im Speisesaal an. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen freut sich auf Ihr Kommen!

Archiv- und Kulturamt/Landkreis Tuttlingen
Theater Lindenhof „Ba-Wü-la-la“ – Eine heite-
re Völkerverständigung zu 60 Jahren Baden-
Württemberg

am Donnerstag, 1. März 2012, um 19.30 Uhr
im Foyer des Landratsamtes

Zum 60. Geburtstag unseres Bundeslandes spielt das The-
ater Lindenhof am Donnerstag, 1. März, um 19.30 Uhr, im 
Foyer des Landratsamtes Tuttlingen das Programm „Ba-
Wü-la-la – Eine heitere Völkerverständigung zu 60 Jahren 
Baden-Württemberg“.
Die beiden Württemberg-Kenner, die Lindenhof-Schauspie-
ler, Uwe Zellmer und Bernhard Hurm, wagen sich zum Ju-
biläumsjahr ihres Heimatlandes in die Welt und gehen „Ba-
den“. 
Die frisch gebackenen Uhland-Preisträger und „Meistertur-
ner der Literatur“ liefern eine heitere Völkerverständigung 
mit Geschichten vom See, Gedichten von Neckar, Donau 
und Rhein sowie Szenen zum 60-jährigen Geburtstag un-
seres Bindestrich-Ländles.  Der Eintritt für das Theater Lin-
denhof beträgt an der Abendkasse 12 € und im Vorverkauf 
11 €. Karten sind im Vorverkauf beim Sekretariat des Archiv- 
und Kulturamts (07461 / 926 3101) oder an der Zentrale des 
Landratsamtes erhältlich.
Das Jahresprogramm des Landratsamtes „Kreis-Kunst-Kul-
tur 2012“ mit allen Ausstellungs- und Veranstaltungstermi-
nen liegt am Empfang des Landratsamtes, in den Rathäu-
sern und kulturellen Einrichtungen aus.

Die Polizei informiert
Während der närrischen Zeit ist besonders mit Polizeikon-
trollen zu rechnen Die Polizei gibt Tipps. Kommen Sie gut 
über die närrische Zeit Egal ob Fasnet, Fasching oder Fast-
nacht - für viele Menschen gehört Alkohol einfach zum när-
rischen Treiben dazu. Wer allerdings seinen Führerschein 
auch über den Aschermittwoch hinaus noch behalten will, 
sollte die öffentlichen Verkehrsmittel nutzen oder sich zu 
Fahrgemeinschaften zusammenschließen. 
Bereits ab 0,3 Promille ist bei einem Unfall oder Auffällig-
keiten der Führerschein in Gefahr. Mit steigendem Alkohol-
pegel verschärfen sich auch die Konsequenzen, mit denen 
man rechnen muss, wenn man in eine Polizeikontrolle gerät. 
Bei einem Promillewert von 1,1 ist der Führerschein mehre-
re Monate weg. Dazu kommen noch eine Geldstrafe sowie 
Punkte in Flensburg. Für Fahrer unter 21 Jahren gilt die Null-
Promille-Grenze. Sie dürfen also überhaupt keinen Alkohol 
im Blut haben, wenn sie sich hinter das Steuer setzen. Des-
halb gilt auch in der „fünften Jahreszeit“ die Devise „Einer 
bleibt nüchtern!“.
Am Tag danach ist außerdem Vorsicht ,geboten, denn der 
menschliche Körper baut durchschnittlich nur zwischen 0,1
und 0,15 Promille pro Stunde ab. Die Gefahr einer Alkohol-




